
Teilen Sie Ihre Zuversicht _
mit Spenden statt Blumen

SOS-Kinderdorf e.V. 
Anlassteam 
Renatastraße 77 
80639 München
Telefon 089 12606-195
Telefax 089 12606-404

anlass@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de/trauer

Wir sind gerne für  
Sie da, wenn Sie  
Rat benötigen.

Inmitten der Trauer um den Verlust eines lieben 
Menschen ist es möglich, dass neue Zuversicht 
wächst. Sie unterstützen Kinder, die dringend 
Hilfe benötigen, wenn Sie von Blumen und  

Kränzen am Grab absehen und 
zugunsten von SOS-Kinderdorf  
um Spenden bitten. Wir sind  
Ihnen dafür sehr dankbar. 

Spenden statt Blumen.

Schenken Sie Kindern
eine bessere Zukunft

Aus Trauer
wächst Zuversicht

ü

Telefonnummer + Tag + Uhrzeit (von/bis)

Bitte geben Sie, angelehnt an unsere Rückrufzeiten
(Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 15.30 Uhr und 
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr), ein passendes Zeit fenster an.

Ja, gerne möchte ich  
mehr über die Arbeit von 
SOS-Kinderdorf erfahren

Bitte senden Sie mir:

  Informationen über die Arbeit des  
SOS-Kinderdorf e.V.

zu den Themen

 Patenschaften
 Nachlass/Erbschaften
 Stiftung

Ich habe noch Fragen.
Bitte rufen Sie mich an unter:
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In Dank

verbunden Anlass-Sonderkonto:

Donner & Reuschel Bank
IBAN DE22 2003 0300 0122 5777 00
BIC CHDBDEHHXXX

Bitte geben Sie als Stichwort den Vor- und 
Nachnamen der verstorbenen Person an. 
Damit können wir die Spenden eindeutig 
zuordnen. Vielen Dank.



Aus Trauer 
wächst Zuversicht
Einen geliebten Menschen zu verlieren ist ein 
schmerzlicher Verlust. Nichts und niemand kann 
in solchen Momenten den Schmerz lindern. Was 
bleibt, sind Erinnerungen an das gemeinsam Er-
lebte. 

Der Tod bedeutet für die Hinterbliebenen, eine 
wichtige Person verloren zu haben. Oft fühlt man 
sich dann alleine. Umso wichtiger ist es in dieser 
Zeit, Mitmenschen um sich zu haben, die trösten, 
Halt geben und helfen, gemeinsam mit Zuversicht 
in die Zukunft zu blicken.

Viele Menschen finden Zuspruch darin, selbst ein 
Zeichen der Hoffnung zu setzen. Sie entscheiden 
sich dazu, Kinder und Jugendliche in Not zu unter-
stützen. Oft erfüllt sich damit auch ein Wunsch der 
verstorbenen Person.

Die Angehörigen bitten bei einer Trauerfeier an Stelle 
von Blumen oder Kränzen um eine Spende an 
SOS-Kinderdorf. Dadurch kann ein Mensch über 
den Tod hinaus Gutes im Leben anderer bewirken.
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Statt Blumen
in Gedenken spenden
Wir stehen Ihnen gerne zur Seite, wenn Sie im  
Trauerfall (anstatt Blumen und Kränzen) zugunsten  
von SOS-Kinderdorf um Spenden bitten möchten. 

1.  Bitte wenden Sie sich so bald wie möglich an uns.

2.  Geben Sie in der Traueranzeige Folgendes bekannt:

  den Hinweis mit dem Spendenaufruf für SOS-Kinderdorf 
   die Kontodaten unseres Anlass-Sonderkontos  

(s. Rück seite dieses Faltblattes) 
   als Stichwort den Vor- und Nachnamen der verstorbe nen 

Person (dient als Verwendungszweck für die Über wei-
sungen; nur mit diesen Angaben können wir die Spende 
eindeutig zuordnen.)

3.  Bitte informieren Sie uns telefonisch oder schriftlich über:

  den Vor- und Nachnamen der oder des Verstorbenen
  den Termin der Trauerfeier 
  die Kondolenzanschrift

 Oder senden sie uns eine Kopie der Traueranzeige.

4.  Etwa vier bis sechs Wochen nach der Beisetzung infor-
mieren wir Sie über das Spendenergebnis. Über Sammel-
beträge dürfen wir gemäß Vorschriften des Finanzamtes 
keine Zuwendungsbestätigungen für Angehörige aus-
stellen.

Bitte beachten Sie:
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir keine Einzel-
beträge und Namen nennen.

Wir halten uns an das Bundesdatenschutzgesetz und ver sichern 
Ihnen, dass wir keinerlei Daten an Dritte weitergeben.


